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„Was 20 Jalire sieh erhält und die Neigung des Volkes hat,
das muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt. 1823.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Eommel'i Haem&togen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse

errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seine
sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

daher Frischwerden des Gesamtorganismus und

Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

H J II 1 (d*® Lecithin ist in seinem orga-

Mjjjjjjjji îles Nervensystems sä
Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.

Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-
neu. Deshalb verlange man ausdrücklich den Namen
des Erfinders ,,Dr. med. HOMMEL" und lasse sich
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

2V .7ni»ro 8ÎeU ori»iilt nn<i <iio ?kvixunx <Iss Volko» k»t,
<>»8 MU88 8VÌI0N otwn8 8vîn." (Zoetde kìQ ^àsrms.vn, L5.0kt.I823.

Disso Worts àss Aiossso Oielrtors uo<I (üslsiirtsli trsösn io jsàsr IIIo-
»icdt aok vr. Sonrivol'» Hàvin»tox«a nu. Loit iidor 2V ^atnou Kat
os sià 6is (luost àsr ^.srnto uuà àss?u1>I!kums io stoiAeuàsm Nasse

srruuAso uuà dsvaiirt uuà sied von ?!>mlliu no ?!uoilio àuroìl soins
sieiitkarsu DrkolAg solkst visitor kmpkoliloio

läZIiek 1—2 InkLrMseìisll (Xinàer àis li-llkte), àiràt vor àm lisson
Aônommsu, izsvviiìon

r38cks Kräftigung cik8 Körper unc! à Keines

llsker rrisckvvsrlien lies Kk8smtorgan>8mu8 unä

Vvrovkvinclen von IrUkzieitigen H>ter8er8ckeinungen.

>» > > àl I. lâ'itilin i«ì in «vinvin orx»-

MWWS lies Hs«sM»>s

Weàng à Appetites unit kesserung äsi- Veàuung.
e«8onllor8 emptkklenswvrt iür ^ur Svkulo gekonlis Xinäer, lieron I.ern-
tätigkoit erleioklert unli ikre Üufsa88ung8säliigl<eit erkökt wlrü. Von soür
àNAeuàiosin Kesoümaok, Ico.no es v,io jsciss àliruvAsmittol uoausgesetrt
^Lnoininso ^vorclsn, oüoo joiools clio AsriuAstö LtörunA nu vorursaoksu.

On âas Wort „Naeraatoxon" als solokss „Ikroinsieksu"
Asvorâsii ist, so kann jedermann ir^sucl oiu iiolioliiASS
?räparat, üüssiA oàor troolrsu, mit üiosom Worts donou-
neu. Osslialb vsrlauKg mao ausâriiolilielr ilvn àmsu
ciss ûlrûnàors ,,Nr ravâ. NoAlMHÜ." uuä lasso sieü
niât» auüsres kür àas Vorlao^to aïs glsiollivertig oàsr

olien80gut aukroclou.

^ III Itkii. ?rv»8 pvr I I'. 3.25.
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Nachnahme.

egeben.

Verlangen Sie gefl.den Speiialkatglog.

(gesetzlich geschützt)

Einzig sicher wirkendes
Insektenpulver.

gegen jegl. Art Insekten, wie Flöhe,
Wanzen, Motten, Fliegen, Käfer etc.

Ohne Gift für Menschen und Haustiere.

Nur in Fiaschen a 50 Cts, Fr. 1.

und Fr. 1.50.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Engros durch :

W. Baumann
Dufourstrasse 176, Zürich V.

Spôrri-Détaii a,g.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten. I

Damenkieiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder- Konfektion
Biousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl In sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.
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Vsrlsngsn Lis gsf>.6sn Zpsi!s>i<.slsIczJ.

(Assst^lioli Assàiàt)

^în^ig 8iokki- v/i>-l<k!ulk8

li^klitenpulvei-.

sskgsn îjsgl- Inssl^tsn, r?i<z ?>ulnz,

Ms-n^on, Notten, ?ligA0n, Xnlor à.
Okllö Vikt à Nensolisn unà Hsustisrs.

I^UI' in I^^aseiiSn L. 50 (^i^s, ^1'. 1.

unä ?r. 1.50.

Urliältliek in^pêskon nnä vroASiisn.
LnKl-08 àrà:

M. àummm
Oàur8à8ss 176, ^üi'ioli V.

8pöm î)à>! A.k.

^ürieN
lVIustei' unö IVIàbilà?u llivnsten.I

lliimknkjkllisrxtâ
in Molls, Lnumivolle nnà Zvlàs.

llamkii- ulil! kilà-jtolMtios
ölouLkn. vlitenöc^e.

Rsiodllâlti^sìs nnà ->,p»rto«t« à»'
vskl lu sàìiiàvn ^.lztuilunxev'

dlàssânksrtiennA in vor-
n«lnn«t«r ánskitkrullA.



^üdjetfdjau.
3) t c f o r r c f t e St I c i b u « g. Unter SJiitavbcit non ilk'itgliebcni be§ äBicncf

fJîobeAÎIubë unb ber äkobcfdiriftftellerin fsdmcite ©niegon beraudgcgcben lion
fvrib jpulicr, cfiemald ^riifibcnt bed SKieitcr t'Jiobeflnbd. 10 33g. ©et). 3 lücf. St.

•ibattlebend Sscrtag in Strien. — Sad foeben erfdiicuene 93ud), ioeldjcê fotoobl bie
ietjige ÏDiobe wie audi bie Oorgefdjricbene Toilette fitr offizielle ©mpfcingc, ;>>erc--

''ionien nfm. befpridit, ijt ein fidlerer fyiibrer im unbegrenzten ffclbe ber ll'cobe.
33er flutor lue ig in anregenber, Iiebenëmiirbiger t'lrt über Moftiimfunbc unb ifjfpdiolo»
flic ber iWobe 311 plaubern.

„Sl pp e z e 11 c r © f d)i d) t e" bon vi- Suirtmann. SSertag Don Slrrolb Stopp,
Nitrid). SßreiS fyr. 4.50.

ä»a8 und ber „tibemifeger iSobema" au« feiner P'ebeudgefcbidite erzählt, bad

ijt urt'räftige .vbanbloerterfoft. Scr SJiann bat mit bellen fingen in bie Streit gcgucft,
fid) bon ifjr nid)t narren unb lorfeit faffen, fonberu fein ©littf in ber .sximat gefunben.
©r fd)ilbcrt feinen tiebendgang mit groper Slnfdjanlidjteit, ebne in 311 grope Streite
ZU geraten, mifdit trefffiebere Einfälle ein unb fpart nidit mit luipigen Stetradn
tuugen, lu i e fie bem Slppenjeltcr S3öl!d)en nun einmal eigen finb. Stobcnftänbig unb
edit finb audi bie Gdiiiüinfc. Strer aber ein bipdieu ungefcblecfte Serblfeit nidit Per»
tragen fann, tut gut, menu er nidit nad) bem Studie greift.

S i e M' 0 n f u m g e u 0 f f e n f d) aft aid a r e u it b i 11 11 11 b £> e I f e r i 11 b e r
V> a u d f r a u. S8011 a r i c b a S eb In e i Ii e. r. .spallan, 1912. S3ud)brurferei St. Stafini.

Fritsch & Co., Zürich
63 Bahnhofstrasse 63

SM
Schlitten, Schlitt-

schuhe, Woliwaren

/ Damen- und Herren-
Sportskostüme.

Neuester Katalog gratis.
- ——

-|- Sr.-Jakobs-Balsam -|-
f';n Apoth. c. TRAUTMANN, Basel. Haus-

jjittel I. Ranges als Universal-Heil- und
"Undsalbe f. Krampfadern, Hämorrhoiden,
offene Stellen Flechten. In allen Apo-
tbekeu, Stadt und Land, à Fr. 1.25.

General-Depot : St.-Jakobs Apotheke, Basel.

Gesundheitszwieback „Rhätia"
mit feinster Bündner Alpbutter her-

gestellt, das Kilo zu Fr. 2.—.

Porto und Verpackung extra.
Versand gegen Nachnahme durch

Paul Kessler
Gross- und Kleinbäckerei, Chur.

Gucbfabrikation

gebr.Ackermann

^ Entlebucb
achte genau aut die Adresse i

Schöne, ganz- und halbwollene

Stoffe
solid für Trauen» una manner»

Kleider. Bei Einsendung non

molisacben billige

« jabrikationspreise. «

Uerianaen Sie unsere muster.

Mchrrschaü.
Die k o r r e k I c .Ü leidu » g. Unter Mitarbeit von Mitgliedern des Wiener

Modc-.glnbS und der Modeschriftstellern, Fsmene «niegon herausgegeben von
Fritz H u b e r, ehemals Präsident des Wiener Modcklubs. 1" Bg. Geb. ü> Mk. Ä.
BartlebenS Verlag in Wiein — DaS soeben erschienene Buch, welches sowohl die
jrlzige Mode wie auch die vorgeschriebene Toilette file offizielle Smpfänge, Fere-
monieu nstv, bespricht, ist ein sicherer Führer im unbegrenzten Felde der Mode,
Der Antor weis; in anregender, liebenswürdiger Art über Aostümkunde und Pspcholo-
gie der Acode zu placidern,

„A p p c z e l l e r-Vl sch i ch t e" von I, Hartmann, Verlag von Arrold Vopp,
Zürich. Preis Fr. 4.ä».

WnS uns der „Dhemifeger Bodema" ans seiner Lebensgeschichte erzählt, das
ist urträftige .Handwerkertost. Der Mann hat mit hellen Augen in die Welt geguckt,
lieh von ihr'nicht narren und locken lassen, sondern sein (Alück in der Heimat gefnnden.
Dr schildert seinen AebenSgang mit großer Anschaulichkeit, ohne in zu große Breite
hu geraten, mischt treffsichere Umfülle ein und spart nicht mit witzigen Betrach-
tnngen, wie sie dem Appenzeller Völkchen nun einmal eigen sind. Bodenständig und
rcht sind auch die Schwanke. Wer aber ein bißchen nngeschleckte Derbheit nicht ver-
tragen kann, tut gut, wenn er nicht nach dem Buche greift,

D i e A' o n s n m g e n o s s e n s ch aft als F r e u n d i n n n d H elf e r i n d e r

H a n S f r a n. Von F r i e d a S ch w e i lz e, r, Hallnn, 1l>1B Bnchdrnckerei R, Rahm.

r>ît8QlR âv Qo., Tiirtâ
63 8â!tllliok8ti-â88k 63

8M
Lelilitten, Leliliti-

soliulis, Woliwaren

/ llamsn- unö ttgrren-
Zportzlcostüme.

Neuester Katalog gratis,
—mm»»

-s- 8t.-àà-ûàam -j-
àpotli. c, Ttî/ttlI'lMkltl, kasel, «aus-

^ìttel I. Laufes als tlniversal-lleil- uuà
"Unll°g!be t. KramptaSern, Usmorrlioiclen,
Ellens Stellen fleoliten, lu alleu
à^lreu, gruclt uuà Uauà, à fr, l.25.

St.-lalcvbs gpvtlielik, kasel.

lZe8uiàeit82bàkâo>< „kîliâtia"
init lsinstsr IZünelusr ^.lplonttsr trsr-

Asstellt, àas lviìo ?u ?r. 2.-^-
ch'orto uuà Verpaàrug extra.

?s.ul Lloiîelvr
lilross- unà lîlsinbitel-csrsi, Lkur.

TuchsabriXalisn

W^âemaM
^ Lmiebucb ««
^ân acftte genau aus à Mre;§e!

Schöne, ganx- unâ halbwollene

îî» 5toffe
soiia für Frauen- una Männer-

kleîà Lei einsenclung von

Äollsacben billige

Fabrikalionîpreise, «

verlangen Sie unsere Muster.



23ûd)?ïfctjûit.

5) e r Sonne e n t et e g e n. Gtrcifgiige buret) bie SELtrîei unb ©riedjentanb.
Son Sr. S a r l G a m e u ff d). «erlag non Strnolb Sbopt», ,8itricLi. Sûreté fart. gr. 3.

Sab «ucl) lieft fid) angenehm; eë i|t auë bee ©rfahrung, nidit auë anbern S3u=

djern Iierauëgcfchriebert, frifdf unb tebfjuft in ben garbcu; and) an Semperainent fet)It
eë it)tit nid)t. Sic meiften Sefer loerben itjre SSorfteUinigen bon ben «ölfern um ben

«alfart herum lorrigieren miiffen, ba fid) feit 30 gaTjren getoaltige «eränbeeungeu
in bee Mnltur ber «alïauftnaten boltgogen haben, .bier bietet jtdi ihnen bie befte

Gelegenheit, bie ftorretturcu antjanb eine® tenutniëreidfcu gûl)rerê borguneljmen.
St u S b e m G n g a b i n. SJiftrdjeu unb ©diluante crgäl)tt bon © i a n S3 u n b i,

)itit SBilbertt boit baity © g g i m a n n. «cru, «erlag bon St. grande, 1913. Sßrei®

gr. 4.80.
Sicfe SUtärdfen, bon boten eingelne eë an ftd) haben, jungen unb alten Seferit

ein gelinbeë ©rttfelu gu bcrurfachen, finb fd)Iid)t unb anfchaulid) ergdhlt, ohne bafg

fie beit Ginbrttcf ber «obenftiinbigïeit biuterlaffcu. ®ic gltuftrationeii aber berleihcn
beu «orgtingeit einen echt eugabinifcheii bintergruub. Sie Stuêftattung ift fehr fdiött.

QrOsste OeibnachtsFreude
einem grösseren Kreis zu bereiten, ermöglicht das

Die Bühne im eigenen Heim,

Laciit - Singt - Spricht - Spielt - Pfeift
und unterhält alle.

For/ii/ieung- o/zne Äan/zwang-,

Mcherschatt.

Der Sonne e n t q e q e n. Strcifzi'M durch dir Türkei und Griechenland.
Von Dr. Ca r l i! a ,n e » isch. Verlag von Arnold Bopp. Äiiricli. Preis kart. Fr. :î.

Das Vnch liest sich angenehm; es ist aus der Erfahrung. nicht aus andern Bu-
chcrn herausgeschrieben, frisch und ledhaft in den Garden; auch an Temperament fehlt
es ihm nicht. Die meisten Leser werden ihre Vorstellungen von den Völkern um den

Balkan herum korrigieren müssen, da sich seit Ü0 Iahren gewaltige Veränderungen
in der Lnltur der Balkanstaaten vollzogen haben, vier bietet sich ihnen d>e beste

Gelegenheit, die Korrekturen anhand eines kenntnisreichen Führers vorzunehmen.

A u s d e m G n g a di u. Märchen und Schwanke erzählt von G i a n V n n d i,

mit Bildern von ,v a n S Egg iman n. Bern, Verlag von A. Francke, llikt'. Preis
Jr. l.80.

Diese Märchen, von denen einzelne eS an sich haben, jungen und alten Lesern
ein gelindes Gruseln zu verursachen, sind schlicht und anschaulich erzählt, ohne daß
sie den Gindruck der Bodcnständigkeit hinterlassen. Die Illustrationen aber verleihen
den Vorgängen einen echt engadinischen ,Hintergrund. Die Ausstattung ist sehr schon.

«zte WlmllMelille
slnsm gcösssrsn Xcsìs bsrsitsn, scmögllcbt às

Ois Lükns !m sigsnsn I-Isim.

UlM - ÜllZt - MM - Mit - pfelkt
unci ubitsrliAli Ä>Is.

lLor/ü/irunF oüns
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Grësster Teehande! derWelt
mit eigener, Tausende yod Hektaren umfassenden

Teeplantage auf Ceylonl
In allen besseren einschlägigen Geschäften erhältlich in */ie,

'/!, '/a kg-Paketen und i|„, i/o, 1, 2 und 4'/» kg-Blechdosen

Köstliche, aromatische Mischungen. — Von wirk-
liehen Feinschmeckern in allen Weltteilen bevorzugt.

Qualität Nr. 1 in gelber Packung, der besteTee der Welt

Engros -Vertrieb :

Bürke & Albrecht, Zürich
Ludwig & Gaffner, Bern

Für Fr. 14.25 franko ins Haus
liefere ich genügend Stoff, 3 Meter, zu
einem reinwollenen, soliden und moder-
nen Herren-Anzug in Kammgarn oder
Cheviot. — Muster dieser Stoffe, sowie
solche der feinen und hochfeinsten Genres
für Herren- und Knabenkleider franko

Tuchversandhaus Müller-Mossmann,

Grablegung Christi.
Reproduktion des weltberühmten Ge-

mäldes von CISERI im Santuario Ma-
donna del Sasso. — la hochfeiner Cel-
luloidausfiihrnng zum Aufstellen oder
Aufhängen. Frankozusendung gegen
Postanweisung von Fr. 1.85 an.

Ernst Locher, Lugano.

_ f. pat. Neuh. Res. äO 100 »/„
verireier Nutz bringend. Metallwaron-
fabrik Kosouauer & Co., Frankfurt a. lt. 2!t.

55 Sanin Leipperts-Getreide-Kaffee.
Einzig vollkommener Ersatz für Bohnen-

v kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

Gründlicher Unterricht in Sprachen (franz., ital., engl., deutsch), sowie in andern
Fächern. Sport. Referenzen von Eltern.

Bankgeschäft „ „ ^
Schoop, Reiff à ßo.
zur „Triille" Zürich I
An-u. Verkanfv.Prämienlosen. Ziehungskontrolle.
Böraenordresi.In-u. Ausland. Kapitalanlagen.

!' 5 ' g '. g ' ^ S ..g ^ ' ' - -

lIrvZZîC? IsedÄRÄel âsrWelt
mit eigener, lausenâe von llebtaren nmtassenâen

l'eepîâtsêe aut
In allen besseren einscblâ^i^en (?escbâtten erbâltlicli in ^/i«,

5'», '/.» >g IcK-?àt-n unà >1^ gz. 1> 2 nnà 4>jz KA- IZIeâàe»

Xôsìlicde. srom-lilscde Misckuli^eli. — Von v/irlc-
lieben ^eivsebrnecicern in »lien Weltteilen devor^n^t.

yusliist fjr. 1 in cieiber 1>se><ung. cisr besisros ilse Welt

^n^ros -Vertrieb:

Llünke à ^Idpeebt, Zlüriob
l.u6wîg à (Zaffnep, Vek'n

?ür I'r. 14.25 kiÄNÜo iii8 Haus
liefere ivk AeniiKSllcl Stotk, 3 Nstsr, dri
uinsm rsillivoiisnsll, soliden und rnodsr»
us» Serren-^n-UA m Xomingsrn oder
Ldeviot. — Nüster dieser Stoffs, sovrie
eoleàe der feinen und lioelifsinsten (teures
für Herren- und Llnsbsnlilöidvr fronko

WdvMZMW lillllltt-^IlWIIlZM,

Ki-kìiilkgung Lîi>-Ì8ti.
Reproduktion des weltberükmten Le-

inàldes von LI8Lk!I !>n Snntnnrio No-
dovns. del 8-nsso. — In üoelifsinsr Lei-
luloidunstülirnng duin Entstellen oder

àklàgen. Lrunkodussodnng gegen
Rostun^vsisnng von Lr. 1.85 on.

^rnsì ksviier, kugsno

r. >>»t. ?i»»K. 5.'»«. ,'>o 10» >>.

V6^Iivîv4 ^nt/. brin^einl. 11e1ull»var<>u-

kuln-ili «tt^niuttn- .ì «?».. Vronkkiol ». II. SN.

SS 8sl»îi» 66 bsixpôà-tôiôti'siàs-Xaikôk.
lniii/itf vollknmmviilZt ZZr3à kür Loüusii-

m»- kttàe. 50 und 75 (!ts. às ?äöt.

^riindliàer Ilntsrrielit in Spreelrsn (krend., its-l., eng!., dsutseli), soivis in endsrn
Lüeüern. Sport. Referenden von Litern.

»sckgeseliM
^ »

à
8etlvop. kîeiff <îc lìo.
mrrr ri iiîl« l
à-u. Vsàukv.?râQrîov!lo»sir. Tüslinngskontrolls.
Nôr»v»orâre»i.In-u. àslnnû. VLL.x>its.1n.nlàKvo,



BMjerfcfjaw.

Cito £> i h h c rf. (g 1) t f a m u n b ® c h o f f c u. Äomööie in :t Stftcw. Sa=
turnbcrlag \xrmaiut «feicr, .Vbctbelbcrg.

tein cctjier .MomiibicimSformutf Wirb ptcr iiufjcrjt präfliiant uttb biipneugeuutf}
bcpaiibcli. S)er fôelb, ber fein SKciftcrfti'uf al§ 2>icb »errieten foil, entpuppt fiep fo*
molli luiter bem «erufêgefinbel mie bemjentgen, ba§ bie «iaêïe ber teprfamfeit auf»
fefct, itlö ber einzig eprikpe Merl. b ber mcnfd)lid)e ©epatt ausreidit, um bie ;)tw

fepauer bnuerub 311 fcffclti, mirb eine Vluffupruitg bartuu müffen.
11 ufere © i e u ft b 0 t c n f r a g e. tein «et trag 311 iprer Söfung. «on

te 111 111 a y a 11 g I) a nteS u t f e r. «eut, «erlaß bon -gr. ©emmitiger, «rei§ 2 gt.
Tab «üd)lctn cutpcilt biet offenpergige ?litfid)ten uttb Katfdjläge, Wie ber

aegeumärtig lierrfcpenben ©ienftboteunot abau'pelfen fei. ©er greipeitêbrang ift tuie

bei ben Slrbcitern fo and) bei beu Arbeiterinnen ßröfter «18 früper. ©er tpaubbienft
mur, mit IMcfficpt pierauf für bie ©ieuftbotcu anberS eingerieptet, .ba§ «erpälintS
310 if ripe 11 ©ieitftboteu 1111b ipairêfraucii uteiifcpliripcr gestaltet uttb ©ienftbotenfripulen
feilen ciiißeririptct werben, ©a# «lieb fcpliept mit erfreulichen «uäfidjten.

teuft p u 111 p e. Sie terperimeute in luftleerem Kaum fittb toopl febein reu
fereil Mnabeii ans bem «ppfifuutcrridjt geuitgenb befannt. ©ie Sammlung „Spiel
uiib Arbeit" («erlag Otto PJiaier, KauemJPurg) bepaubelt in bem 45. §cfi («rciê
«if. 1.20) bie S e I b ft p c r ft e 11 u 11 g e tuer te u f t p u m p e, bie man 3« folcpett

intcreffaiiteu terperimeiiteu benötigt.

MltoerD
hat sich die Zeitungsannonce als
das erfolgreichste und am schnell-
sten zum Ziele führende Propa-
gandamittel erwiesen. Tausende
von Unternehmungen verdanken
ihr stetes Emporblühen einer
geschickten Zeitungsreklame.
Diese erfordert aber eine genaue
Kenntnis des gesamten Zeitungs-
wesens und eine lange Erfahrung.
Wer also annoncieren und dabei
unzweckmässige Ausgaben ver-
meiden will, wende sich an die

• Annoncen-Expedition

I Rudolf Mosse
Zürich, Theaterstr. 5
Alleinige Konzessionärin des

!,®1 in-u. ausländischen Pro- 2®,
paganda-Dienstesdes «»
Schweizer Hotelier- ®

Vereins
ife®®®®®®®

Mcherschau.

ctto S i » n c rk. E ì, r s n m » » d (« e » o s s e Konwdio in Akten. Sa-
tnrnverlag Hermann Aieier, Heidelberg.

Ein echter .stomödien-Vorivurf ivird hier äusterst prägnant und bühnengemäß
behaudcii. Der Seid, der sein Meisterstück als Dieb verrichten soli, entpuppt sich so-

woll! unter dem Berufsgesindel wie demjenigen, das die Maske dee Ehrsamkeit auf-
seht, als der einzig ehrliche Kerl. Ob der menschliche («ehalt ausreicht, um die Zu-
schauer dauernd M fesseln, wird eine Aufführung dartun müssen.

II n f e r c D i e n st b o t e » f r a g e. Ein Beitrag gu ihrer Lösung. Bon
E m m a L a n g h a n s - S n I s e r. Bern, Berlag non Fr. Demminger, Preis 2 Fr.

Das Büchlein enthalt Niet offenherzige 'Ansichten und Ratschläge, wie der
aegenwärtig herrschenden Dienstdotennot abzuhelfen sei. Der Freiheitsdrang ist wie
bei den Arbeitern so auch bei den Arbeiterinnen größer als früher. Der HanSdienst
muh mit Rücksicht hierauf für die Dienstboten anders eingerichtet, .das Verhältnis
Mischen Dienstboten und Hausfrauen menschlicher gestaltet und Dienstbotenschulen
sollen eingerichtet werden. Das Buch schliesst mit erfreulichen Aussichten.

Luftpumpe. Die Experimente in luftleerem Raum sini^ wohl jeden, rei-
feren .stunden ans dem Phpsiknnterricht genügend bekannt. Die isammlung „Spiel
und Arbeit" (Verlag Otto Maier, Ravensbnrg) behandelt in dem là. .Heft (Preis
Mk. 1 .M i die S e I b st h e r st ekln n g e i n e r L n ftp n m p e, die man M solchen

interessanten Experimenten benötigt.

WMewKÄ

«

dnt sieb àie lZeitunZsAnnonse Als
<Zns vrkolZreiebsts unà -ein sebnsll-
stsn 2Uin Aols lübrenrte l>roplc-
ZAncluintttsl erviesen. Inusenäs
von ItnternskmunZen verctunleen
ikr stetes Lmpordlüken einer
Zssokielctsn üeitunZsrelrlnine.
Diese erkoràsrt aber eine genaue
Kenntnis âes Zesnintsn?lvitunZs-
vesens unà sine InnZs ZZàbrunZ.
Vier Also nnnoneioren unà änbei
unöeve elcinÄssixs tl.usZA.bsn ver-
msiàen vill, cvsnàs sieb ».n àie

« à»oncen-Lxpkâitio»

î kîuâolf Uv88k
ê TÂmà, ?à«ster8ìr. 5

Alleinige Konrsssivnânin liss
in-u. suslânciisshen pno- .O,

psgancis-llienstssliss ss

8siiweirentloteliei'- «K

.Og, Vereins «.G



Rascheu gründliche Vorbereitung auF

IViai'Urätät (Techn.Hochschule u Universität)

Institut Minerva. Zürich
75 % Schweizer 31 Fachlehrer

Photographische Neuheiten! hochinteressanten, illustr. Pro-
spekte nebst Muster gratis und franko zu verlangen.

Kun«tanstalt G. Mayr & Bini, Abt. Ä., Lugano.

ttidgendssiscke Hank A.ti., Zäriek.
Aktienkapital und Reserven Fr. 43,850,000,

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfächern.

Depositen auf festen Termin.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

GUSTAV WASERÄ ZÜRICH I
^«gründet 1823 RÜdCIipitttZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Billette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarsohneidmasohinôn

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum
—_ Sohiigiferei Reparaturen

^iukler's Eisen-Essenz
von ärztlichen Autoritäten anerkannt vorzüglichstes, blutbil-
dendes und kräftigendes Mittel beseitigt:
Blutarmut, Bleichsucht, Nerven- und Körperschwäche.
Seit 30 Jahren hervorragend bewährt. Von Aerzten empfohlen,
und verordnet.

In allen Apotheken zn haben à JFr. SÎ.— per Flasche.
Hauptdepot: Winkter & Co., Itnsnikow (Zürich).

^sturîts! slsokn.Noclisàuls u Umvel'SlM

llvlitìlt ^înekVZ îiinrti

?kotggrsp!,!se!iö làiià!
spelts llsdsi Nustov Ai^tis uuà k-M^o 20 verlangen.

ZLiiQitanstàlt S. Msz^r â: Làt, à lit. A.., Q«xs.Q0.

R<lxeV««Mà tta»k à «, ^àrieà.
muâ ZïìSKSr^Sn 43,850,()()(),

Vermittlung von Kapitalanlagen.
^ufkvwakrung von Uertpapieren. — Vermietung von Irssorfävtiern.

vepositen auf fs8ten lermin.
Lparkassenkelte. — Obligationen. — t/Veeliselstube.

MMMMàMMï
^««àâsì 1823 kûànplîà 4 ?«Ioxko° 5122

^PeàlTesâM Kr feine Ne88er8edmieàaren
vom oiiààôn dis sIsAÄiitsstso Ltsiir«

8«I»vv«rv«r«tIll»«rtv N««teâ«.

Iî»8ier»ppìîr.ìte lAÛieìre, î^tar, àpiâe.
Kasivl'MkLLvr' - ka8ivi'utknLÌlîsn - ttaafsokngiàasokînôn

^Ikîsvkkaviìmasvkînkn > IVIsssei'pukmâkînsn Uniiìum --------

—^ 8»KIi»is«f«! ksvsratlli-sn

von äv2ttielik>ii ^.otoritlìtsii liiiSiìàiiiit voiMgliedstss, blotliil-
àsvàss uoà ^i-ìiktÎASnàes Uitwl ìxzssitÎAt:
klutarmut, KIeieli8uolit, lilerven- uncl Körpersoliwäone.
Loit 30 3aìirsii Iiorvorragsocl Izsivîìlirt. Vor> ^si'2tei> omxtolilsii.
uoà voi-orclost.

In allon ^.potliàsi» li^bou à I''r. Ä.— xor ?Iü,sedk.

L^iptàspvt: Vì iiili îvi à < «»., (/iirià).



fjSädjerfdjau.
Sir bei ten au* SI a t u r I) o I g; SSotlagen unb Srîmgang, herausgegeben flou

Sari Solfier (SBerlag Otto SKater, Slaoenëburg). SßreiS bollftänbig in SDÎappe 2RÏ.
1.50). SleuerbingS werben mit SJorlicbe 9taturIjoIgarbeiten ausgeführt, mit bencn
bielerlei Ifitbfdic ©egenftanbe, mie 23iIbertäI)mcE)ert, gcitungêhalter unb toeleê anberc
ïjcrgefteUt merben unb in ber SOat laffen fid) gang reigenbe ©adfen Iferborbringen, bîc
burd) ihre ïïîaturfrifc&c erfreuen unb fo eine Willïonnnene ßimmergierbe finb. fsn
biefer ©antmlüng, meldje für Slttfäitger bcltimmt ift, finb hauptfäd)Iid) gang leicht auf«
führbare ©adfen enthalten unb fo hilben biefe SSorlagen gemiffermagen einen Surfit?
gut ©inführung in biefe Sunft. ©S finb 30 Sfafeln, 6 SEafeltt mit galflreidfen 23orIa=

gen unb 24 Sfafeln mit ©etailgeidjnungen. ©in îurg gefafgter Stiegt gibt bic nötige Sin»

ieitunp.

îfie war
eine zuverlässige Uhr

nötiger als im heutigen hastigen Erwerbsieb an. Es ist unsere
Spezialität, eine vorzügliche Präzisionsuhr zu m äs si gem Preise auf
den Markt zu bringen. Sshriftliche Garantie. Verl angen Sie gratis
und franko unsern reich illustrierten Katalog (mit 1675 photogr.

Abbildungen) pro 1913.

E. Leicht-Mayer & Cie., Liizorn, Kurplatz Nr. 59.

ziali

Coutellerie fine .Auswahlsendungen.

Bestecke
Taschenmesser

Scheeren
Kasierartikel

Reichhaltige Auswahl!

F. Rienast
Messerschmied

Zürich Winterthur
Sonnenquai 14 Marktgasse 66

Vor*'©';;;" PIANOS

oder HARMONIUMS
verlangen Sie gratis Kataloge bei

E. E. SÉitHii, Basel

Spezial-Haus für Harmoniums und
Pianos

Socinstraße 27.

Zahle held
zurück!

Eine herrliche, edelgeformte Büste und rosig-weiße
Haut erhalteil Sie durch mein „Tadellos", das
Vollkommenste dieser Art. Bildet kein Fettansatz

in Taile und Hüften. Aeußerliche Anwendung. Zahlreiche An-
erkennungen. Garantieschein auf Erlolg und Unschädlichkeit.

Diskrete Zusendung nur durch
Frau A. Nebelsiek, Braunschweig (Deutschland), Breite Straße 193.

1 Dose 4 Fr., 2 Dosen 7 Fr. zur Kur erforderlich.
Gegen Nachnahme 40 Cts. mehr.

Dücherschau.

Arbeiten aus N n t u r h o l zc Vorlagen und hehrgang, herausgegeben von
Karl Köhler ZVerlag Otto Maier, Raoensburg). Preis vollständig in Mappe Mt.
1.50). Neuerdings lverden unt Vorliebe Naturholzarbeiten ausgeführt, mit denen
vielerlei hübsche Gegenstände, wie Bildcrrähmchen, Zeitungshalter und Vieles andere
hergestellt werden und in der Tat lassen sich ganz reizende Sachen hervorbringe», die
durch ihre Naturfrische erfreuen und so eine willkommene Zimmerzierde sind. Zu
dieser Sammlung, welche für Anfänger gestimmt ist, sind hauptsächlich ganz leicht anc-
sührbare Sachen enthalten und so bilden diese Vorlagen gewissermaßen einen Kursus
zur Einführung in diese Kunst, Es sind 30 Tafeln, 0 Tafeln mit zahlreichen Borla-
gen und 24 Tafeln mit Detailzeichnungen. Ein kurz gefaßter Text gibt die nötige An-
leituug.

6ÌI16 55UV6rIîi88ìM IIW'
nötiger als im llsntigon hastigen Lrwsrdsleli sn. llls ist unsere
Specialität, sine vor^ügiielle präiisionsulir cn massigem l'rsise auk
clsn àrlct cu bringsn. 8iîhriftlieks Karanlio. Verlangen Lie gratis
unâ kranlro unsern retell illustrierten lOatalog finit 1675 pllatogr,

^.bbilàngsn) pro 1913.

^ s.eiet,!-à>ei- âi Lie., s-UZisi-n, Kupplatx ^i-. 59.

àli
LôUîkIIkt'iôîîslô.slusvsIllâeiiàuiixeii.

V»«ei»vi>iik««8vr
8el»vervi»

Reiellllaltige ^.usvalll!
I?. kienà

Nssssrsellmiell

/iiiicli Wintllitînii-
Lonnenguai 14 Âlarìtgasss 66

Vor°'OZ!

à tt/^!ìiVs0^lUIV>8
verlangen 8ie gratis Katalogs bei

k. c. ZidlliiàW, kzzg!

8pk?iaI-Haus kür Harmoniums um!
pianos

8oeinstrake ?7.

àlà «el,l
xiiiiiilt!

Line steiwiieiie, edel^etornite Lüste uud i-osig'-vveitie
Hunt eàâoii 8is diireli meill „IlldöIIo8", dus
Voilicomilleuste dieser àt. Lüdet kein Lett^iisg-tTl

in Pllüe und Lüktsu. Keulierüeile Tinvainillll<r. Xlliiieeieste à-
ôâenlliillA6ll. 6lli'lillti68eiisill aut stn'lcdst und Illlseiiüdlielüteit.

Diskrete XuLsixillilLf llllr durest

prsu A. ^lebölsiek, kraunsvliwöig (lleiàlànd), Lreits Ztrllüe 193.

1 1)080 4 st'i., 2 Dossil 7 str. '/.nr Xur erkorderiieil.
De^eu ^llààis 4d «!ts. llieillv



„ZUBICH"
Allgemeine Unfall- und Haftnfliclit-yersicliernngs-AlctiengesellsGliaft

in Zürich.

EinzelVersicherungen
Touristen-Yersicherungen
Lebenslängliche Reise-Yersichernngen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Yersicherungen
Arbeiter-Yersicherungen
Haftpflicht-YerSicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbrach and Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kaations-Versicherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1911

über 212 Millionen Franken, -iw
An die Versicherten bis Ende 1911 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 6,716,400.

KnßPIH L"M 7 Fettleibigkeit wird garantiert sicher beseitigt durch Dr. Riehlers Früh-
* "ill UliLi Ii iL stückstee. Einziges unschädliches Mittel ^on angenehmem Geschmack

glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Zusendung durch Insti-
Hermes München 134, Baaderstr. 8. Dr. med. Qu. schreibt: Konstatierte Gewichtsab-

tahme von 5—6 Kilo, ja sogar 9'/2 Kilo in ca. 21 Tagen.

V on Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte
'^P findsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Aussehla-

auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!
Preis 65 Cts. üeberall erhältlich. F. Belnger-Bruder, Basel.

Fem ^eôtme?erce Ja/ir^äw^e

,,im A/fff.sV. /Zerrt
./a/trv/.Ii—X/ITTV\<3. - $

XIF (ffld XF FF- 3.50,

/»'?/!•<?«// f/l'l* /V'A'/f/ /o-' /- <VVLSV7/-

/, Z/m77i 7.

I'd

MMM UNI- Mà UUüic!liI-Vkr8il!NMN4IlUiiU8gI!8eNli
in 2üriod.

Li»üvIvvrsiekerullAeii
lonri^tvii-VsrsIollermiASU

I,àv«!m!xlià Rà»^vrsîàruuK«u t-^r

8v«zrei8S-V^rsiäkruiixöil
^rîieiter.VvrsiàermìKSll
llaktptliâì-VsrsïvlivrimNsii »Äod àbri^As-

8à, so^is vrittporsaneu ASALNüdsr lliìlîk
OKIiAki-tioneursàt.

Versiellsrull^ ^KASN T^àìsrAvd ruiâ Dìvd-
stàl

VôrsielìvruiiA Vsrnàenunx
L5s,îMo»s-Vsr«ìâerrì^>

bs^bits àtLedââUvZM bis Là Mi
üdsr 212 NillioQSRPrsàen.

ào àis Vsrsieksrteiî bis Ms Mi llbsrvikssîis Ksviiiiiàbtsiis:

Pr. 6,716,400.

KkàKViN K'N"/ ?oltIs!dÌAÛsit nirà MvMtÍWtAàMdsssitÍAt àurLk lZr. sîiMsrs krük-
ì"Iìt ì>1ûe!<8îee. Kin^iAesnnseliüdlielies Mittel ^011 ^nAeneìnnslli (resenwlìà

Uuâ Alzu^soâsr VViiìuiiA. 1 Kr. 3.—, 8 ?à. lì 8.— ioüfrei« Iu8snäung Suret, Insi!-
ìlvrmes ^ünkkvn !34, Vaader8tr. 8. O«. meci. 8u. 8okrkikt: Konstatierte (^e^ietitsad-

von 5—6 Kilo, jâ sogar 9^/2 Kilo in 21 ?agso.

^ vv àràll viàed sirixkoülgns ungemsin nu!l!e lollsttsssiks, kesonàsr» kür rartv
^pLnàssillK Ilkuil, üur raâi^alell Losoiligoug alior llautonioiiil.oitoll orici àssodia-

Mioìi Kloektou Iviàtsrer Kàr. ?ÜI- iìiniiei-pilkzk unvnibàliokl
krsls 65 Lts. voìisriìll srìMtlià ?'V Nvinx«, »pu,I«r. «»««».

Ä6
e^«s

ààá /à,/"
//—r// / /^.'^.Äo

rin „ «</ r/ / >-.

K"



(Sin f r Ö I) I i dl c r Si a d) ï) a 11 U o m Ä a i f c r I) c j u d). Tvvau Ëiunia Sfôiitc»

ricfi=il)ïuralt, bic bdanntc Sialcïtbiditenu, bat im »erlag 51. <?raiicre in_ »etrt eine

lujtige 33rofd)i'tvc crfdjeinen laffcn: „2B a y e S 33 n v e f v o u c l i b o ut lï t) e t f e t
t a g' 3'cr 3 e 11 e to c i ft", (freist BO 9îp.) Sicfc ljumotgewiirgten, in Icidjtfltcften»
bcit Keimen gefdiriebciteu tSrlebnifte beë »urefrciuclid »reni luerben gern guv (Sritt»

•nentng au bad fcltcne Erlebnis gelefeu unb aufbewahrt werben.
u p p c n 11t ö b e I au« Sf avian", eine toaiumlitng bon SWobett&oflCtt, bte

fein* leidft audfitbrbar finb. (id finb B »tappen: ©dilafgimmer, ©peifegimmer unb

Salon, gebe ajiappic îoftet so ^fg. (»erlag bon Otto »Otier in Siaben«burg). Sic
»ltppcnmiibel werben an» baltbarcnt Martern gefertigt. Sa« fdiönfte bnbei aber ift,
bai; bie Minber bad liitbfcbe »fobiliar felbft machen.

llAMi/t naturreinflUOiy^ kontrolliert.
Orangenblütenhonig ff. 1 Pfd. Fr. 1.80

Echt Emmenthalerhonig „ n *-35

Reiner heller Honig „ «
1-1®

Westindischer Rohrzucker „ n —*^5

Natur-Vollreis, unpoliert „ » —.38
Bananen-Nätirsalz-Kakao „ n 2.

Bananen-Nährsalz-Mehl „ n —«4®

Bananen gedörrt, Karton 1 Pfd. „ » 1- ~
Nährsalz-Bananenkakes „ n ~ *^®

Graham-Biskuits, leicht verdaulich „ „ —.60

Haferbiskuits, sehr nahrhaft 1 Pfd. —.80 u. „ —.90
Graham Zwieback
Feinschmecker Biskuits

1 Pfd. -.90

Bestes lälir- and Heilmittel.
Nährsalz, Hafermark 1 Pfd. Fr. 1.10

Frugola Pflanzenfleisch, Fleischers. Va n « ~-®®
Nährsalz Normal-Kaffee „ „ 1.—
Caramel Kornkaffee, nahrhaft „ „ —.75
Natura Apfel und Citronen-Tee „ „ 1-20

Toblers Kakao la 1 Pfd. 2.20 u. Fr. 1.35
Toblers Schokoladen-Pulver 1 Pfd. „ — 95

Toblers Milchschokolade Pfd. — .75 u. „ —.40
De Jongs holländ Kakao 1 Pfd. 2.00 u. „ 3.65
Haferkakao „Samson" 54 Port. 1 Pfd. „ 1.30

Erdnußcröme, als Butter Va » n
—-7®

Haselnußcreme, Buttersatz Va n „ 1-45

Allerfeinst© Ware, 4Y2 kg. franko Nachnahme. (Preisliste u. Broschüre franko)

Richters Reformhaus Seehach-Oerlikon. Telephon
106,15

1 - s

Als Geschenke
sind immer willkommen schöne

Parfumschachteln
(feinste Parfums- und Toiletten-

seifen.)

Fr. 2.— bis 15.—.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

—1_
1

lebirg sehe

pelsp itzen
Aeuaserst vorteilhaftes

Angebot nur an Private.
Spitzen und Einsätze in allen Breiten und Preis-
lagen von 12 Pf. pro Meter an • prächtige Aus-
wähl von handgeklöppelten Bettecken (von 38 Pf-
an), Betteinsätzen, Hemdenpassen, Taschentuch-
und Deckenkanten, Motiven zum Selbstanfertigeu
von Decken u. s. w., Eis- und Tablettdeckclien,
Zierdecken in allen Grössen, Tischläufern, Buffet-
und Serviertischdecken, Kiuderwagendecken. Mu-
stcr franko.

Frau Hartka Scliwarz, AnnaDerg 25 i. Eng-

J.NÖrr, 77 Bahnhofstr.77, II. Treppe, ZUHCh
Vorteilhafteste Bezugsquelle.

Grösst.es und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägn., porös.,
wasserdichten

fertig und nach Mass:

(jnnnnn. Joppen, Hosen, Miln-
Util um tel, Pelerinen, Hüte.

Jackenkostüme, Ju-
pea, Beinkleider, Man-

tel, Pelerinen.
Wadenbinden, Gamaschen.

Reicöste Answatliii ectteaLoleii, engl. (Mols.sMt.Twenls n. ffiew, Taclieii .TertonFper m t. Stûcï

Masschneiderei für moderne, fein passende Damen- und Herrengarderobe.

RWnschiw.
Ein f r ö b l i ch e r t'l a ch t, a l l b o in K n i s e r b e s u ch. srran Einina Wüte-

rich-Mnralt. die bekannte Dialektdichterin, hat im Verlag A. Francke in Bern eine

Inslige Broschüre erscheineii lassen: „W a S e S B u r e s r o u e i v o m E b ei ser -

t a g z'e r z ell c w e i h". « Preis :«> Rp.ì Diese hnmorgewnrzten. in leichtfliepen-
den Üteimen geschriebenen Erlebnisse des Biirefroiielis Preni iverden gern zur Erin-
iiernng an daS seltene Erlebnis gelesen und ansbewabrt iverden.

PP n p p e n n> ö b e l ans Carton", eine ^annulling von^Modellbogen, die

sebr leicht anSfichrbar sind. Es sind ü, Bìnppen: Schlafziiiimer. Speisezimmer nnd

Salon, gicde Mappe kostet ein Pfg. «Verlag von Otto Maier in Rnvensbnrg). Tre
Pnppenniöbel iverden ans baltbarein .Earton gefertigt. Das schöiiste dabei aber ist,
dap, die Kinder das bnbsche Mobiliar selbst machen.
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De doux» dolläud Xatcso 1 ?5d. 2.00 ll. ^ 1.05
Ha5srd»ìcao ^Samsou^ 54 ?ort. 1 ?5d. ^ 1.39

HrdauLerêmo, als ttuttvr ^ ^ ^ —.79
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V«rtviiîll»»rtv«t«
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ksrtÎA unâ naed Nass:
llnonan Koppen, Ilosvii, Nà-
IluIIvll tel, ?glsrinsll, llnts.

chaâsàostûins, chu-

xos, Loinkteiitsr, Nän-
toi, ipoloriiiorr.

VVaàondinàgn, tliamasedon.
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Usssvhneiiierei kür moilsrns, kein passenlle llamsn- unil Serrengariierode.



MUM

veranlassen jede Hausfrau die zeitraubende Selbstfabrikation

der Weihnachtsgutzi aufzugeben da ihnen obige eine größere

Auswahl bieten und billiger zu stehen kommen wie die Selbst-

gemachten. Stets frisch und nur aus erstklassigem Rohmaterial

hergestellt, von Groß und Klein sehr begehrt bieten Singer s

feinste Hausconfekte in ihrer Mischung von 10 Sorten jedem

Gaumen etwas passendes. 4Pfund netto bestehend aus Macrönli,

Brunsli, Mailändern, Mandelhörnli, Schokoladen-Makrönli, Hasel-

nußleckerli, Anisbrötli, Patiences, Basler Leckerli und Zimmt-

sterne kosten franko durch die ganze Schweiz nur Fr. 6.

Jede Sorte kann auch einzeln bezogen werden. Täglich laufen

Dank und Anerkennungsschreiben ein. Versand der Schweiz.

Bretzel- und Zwiebackfabrik Ch. Singer, Basel. Z.

Erstes und größtes Versandgeschäft dieser Branche in der

Schweiz.

Sirofig
Hausmanns
Feigen-Sirup

von milder unschädlicher, natürlicher

Wirkung zur

Verhütung und Heilung von

Chronischer Stuhlverstopfung
und deren Übeln Folgen.

Reines Präparat aus Früchten
und Pflanzensäften,

in Flaschen à Fr. 1,50.

Jacorol
Hausmann's
Schokolade-Emulsion

mit Lebertran

Lieblingspräparat der Kinder!

nahrhaft
hlutreinigend
kräftigend

Kein Trangeschmack!
Kein Trangeruch!

Flasche à Fr. 2.50.

Versand nach allen Orten.
Hausmann's Hecht-Apotheke, St. Gallen
Hausmann's Urania-Apotheke Zürich,
Pharmacie Hausmann, Davos Plat» und Doif.

s««

vernninssen ^ecle Hnnslrnn àie ^ôitrandsnàe Seikstàdrikntion
«1er ^VeiknnàtSAài nnà^eden à idnsn odi^e eins ArölZere

àsàrl dietsn nnà villi^er xn steiien kommen vis äie Sslkst-

^enmàten. Stets trisek nnä nur aus erstiàssig'sm llànnterinl
ker^estellt, von (4roL nnà Xlein sskr koZ'ekrt dieten Singer s

feinste Hnnseoufekte w ikrsr Nisànn^ von 10 Sorten ^eàsm

(Innmen etvns imssenàss. 4?fnnà netto destekenà NN8 Nnerönli,

Lrunsli, Unilîtnàerli, ànàànrnli, Sekokoknlen-üinkrönii, Knsei-

nuMsekerii, ^uisdrötli, ?ntienees, ilnslsr k-sekerii nnà i^immt-

sterne kosten trnnko ànrelr àie Znn/e Sekvsi/ nnr ?r. 6.

.leàe Sorte knuu nnelr einzeln bs^o»en vsràen. 4'àssliâ Inntsn

Dank nnä ^nerkennnnZ-ssekreiden ein, Versnnà àsr Sekvei^.

^ràel- nnà Xvieknokàkrik t'k. Singer, Unssi. X,

Erstes nnà AröiZtes VersnnàAeseintft àiessr Rrnneke in (ter

Seinveix.

8irà
liAULMANNS
?6ÌA6N-Zirup

von miiàsr nnseiniàlieksr, nntnrlieker
>Virkun»' /ur

Veiiiüwng unä Teilung von

Liironi8okk!' Liniilversiopsung
nnà àeren ndeln ?oiAsn.

Usines I^rnxnrnt nns hineilten
nnà ?ânn^ensâkten.

in Mnsàen à ?r. 1.5V.

àorol
liAUSINANN's
àkllàlletiiiiilsil»!
Mit I.6d6rìr3.n

i.ieblingspi'äpai'Äi tîei' !(inc!6i'!

l»i»tieiiii^vil«1
I» lîî

Xein 1 r n n A e s ek m n ek!

Xein 4^ r n n Aer ned!

?Insà à ?r. 2.50.

Verss.nâ nnoN àllsn Ortsn.
Handlni»ni» « II«vkt «lienIII i !ii>iîì- Vs»<»tIit l»«' ^»l»«I»,
I'I>!,ri.,î»«ie II!»i»n»-»ni,. ^lîìt» »"«I !>»ir.



Eine Tafel à 40 Cts. ailler's Milch-
Cliocoladc vereinigt in sich alle Nähr-

Stoffe einer guten Mahlzeit und sollte des-

halb schon aus diesem Grunde allein jeden

Tag genossen werden.

Aiacï'ksiïîast feinste und wohl-
schmecken Äste Milch-Choeolade.

!'ün>> à 40 (!t?^ s 5 ZlZIà
t.'Zi«»«»Zî!tìî« ?srsirii»t in 8Íe!i n!I«z i>!à'-
8tvà <?l»(lr Alìteu Nllillxllit. unà 8oIIts liss-

Iiküb Làvii -ML 6io8on> (ivunc!o alwili .jellsn

^<zil088eil lvei'àeu.

^.isvîîâiîzzt »KÄ v«I»îl»

x<I»i«e< k«,i àtv Mz
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